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Der erste Mensch
(1.
Mose 1, 26 – 1. Mose 2, 3)


Reihe:
So hat alles begonnen… (2/7) 


Schriftlesung: 1.
Mose 1, 26 – 1. Mose 2, 3












Einleitende
Gedanken

Warum werden wir
uns einmal nicht mehr nach dieser Welt sehnen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Alles mache ich jetzt neu:
Einen neuen Himmel schaffe ich und eine neue Erde. Dann sehnt sich
niemand nach dem zurück, was früher einmal gewesen ist;
kein Mensch wird mehr daran denken.“ Jesaja 65, 17.


I.Ein
Abbild Gottes

Was
unterscheidet die Erschaffung des Menschen von dem, was Gott vorher
erschaffen hatte?


………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb
könnte hier die Mehrzahl verwendet worden sein „Nun wollen
wir
Menschen machen“?

1.
……………………………………………………………………………………………………………

2.
……………………………………………………………………………………………………………

3.
……………………………………………………………………………………………………………


„Ich sah den Herrn auf seinem
Thron sitzen. Rechts und links vor ihm stand das ganze Heer der
Engel.“ 1. Könige 22, 19.

Inwiefern sind wir Menschen
Ebenbilder Gottes?

1.
……………………………………………………………………………………………………………

2.
……………………………………………………………………………………………………………

3.
……………………………………………………………………………………………………………

Warum kann man davon sprechen,
dass wir Menschen „Würde“ haben?


………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb müssen wir das
Leben anderer Menschen respektieren und schützen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wer einen Menschen tötet,
muss von Menschenhand sterben; denn der Mensch ist nach dem Bild
Gottes geschaffen.“ 1. Mose 9, 6.

Weshalb ist der
Mensch kein höher entwickeltes Säugetier?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Mose 9, 6; 1. Könige 22, 19; Hiob 1, 6; Jesaja 6, 1ff, Hesekiel
1, 26; Matthäus 19, 4; Apostelgeschichte17, 26


II.Ein
Verwalter Gottes

Welche Aufgabe hat Gott uns
Menschen anvertraut?


………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb ist unsere Welt nicht
in einem besseren Zustand?


………………………………………………………………………………………………………………

Bis wann waren alle Lebewesen
Vegetarier?


………………………………………………………………………………………………………………

Wann werden die Raubtiere kein
Fleisch mehr essen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Und Gott sah alles an, was
er geschaffen hatte, und sah: Es war alles sehr gut. Es wurde Abend
und wieder Morgen: der sechste Tag.“ 1. Mose 1, 31.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Mose 9, 1-3; Jesaja 11, 6-8; Jesaja 65, 25; Offenbarung 20, 4;
Offenbarung 22, 5


Schlussgedanke

Mit welchem Tag
ist die Schöpfung abgeschlossen? ……………………………………………….

Was könnte
ein Grund dafür sein, dass Menschen den Schöpfer ablehnen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ich habe das Leben jedes
Einzelnen in der Hand, das Leben des Sohnes so gut wie das Leben des
Vaters. Alle beide sind mein Eigentum. Nur wer sich schuldig macht,
muss sterben.“ Hesekiel 18, 4.

Weshalb ist die
Ebenbildlichkeit des Menschen mit Gott nicht mehr so stark sichtbar?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie finden wir
wieder zu einer echten Ebenbildlichkeit zurück?


………………………………………………………………………………………………………………


„Belügt einander nicht
mehr! Ihr habt doch das alte Gewand ausgezogen – den alten
Menschen mit seinen Verhaltensweisen und habt das neue Gewand
angezogen – den neuen, von Gott erschaffenen Menschen, der
fortwährend erneuert wird, damit ihr Gott immer besser
kennenlernt und seinem Bild ähnlich werdet.“ Kol.3, 9-10.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Mose 20, 11; Nehemia 9, 6; Psalm 104, 24; Hesekiel 18, 23; Hesekiel
33, 11; Hesekiel 34, 16; 2. Korinther 5, 17; Epheser 4, 24



	

	Kurze Infos:

	
	22. April 08: GebetsTreff (19.30 Uhr,
	Elim)

	
	Gemeindeversammlung:
	17. Mai 08, Nachmittag, bitte Termin reservieren.

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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SUNNTIG

Der Gottesdienst mit Folgen

So hat alles
begonnen...

(1.Mose 1,1 -4,16)

13. April Die erste Welt
20. April Der erste Mensch*
04. Mai Das erste Paar

18. Mai Der erste Aufstand
OT1. Juni Die ersten Sanktionen

08. Juni Das erste Evangelium
15. Juni  Der erste Mord

* (im Gemeinschaftszentrum Hirzenbach, Endstation

Tram 9, Helen-Keller-Strasse 55, 8051 Zirich)
Yeranstalior: Beginn: 10.00 Uhr I Dies Klinder

'R ] erwartet ein
"FEG ...Abschluss mit kleinem Apérol besonderes

2% et Programm.
Freie Evangelische Gemeinde VOI kShaus ZurICh . Kleinkinder

Zirich Helvetiaplatz Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 werden betreut.
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